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seit Beginn an hat DELO sich zum Ziel gesetzt, durch 
kleb- und prozesstechnische Innovationen einen 
Beitrag für nachhaltige Entwicklungen zu leisten. 
Diesem Vorsatz sind wir bis heute treu geblieben.

Hightech-Klebstoffe sind nicht nur Wegbereiter für 
die Technologien von morgen. Sie erlauben einen 
schonenden Umgang mit Ressourcen und können 
zum Reduzieren von CO2-Emissionen beitragen.

Als Unternehmer sind wir uns unserer sozialen,  
ökologischen und ökonomischen Verantwortung  
bewusst. In allen Bereichen tun wir unser Mög-
lichstes, um gesundes Wachstum zu generieren, das 
im Einklang mit der Umwelt und den Bedürfnissen 
unserer Mitarbeitenden und Kunden steht. 

Dass wir auf dem richtigen Weg sind, zeigen kon-
krete Erfolge: Mit unserer PV-Anlage konnten wir im 
letzten Geschäftsjahr 20 % unseres Strombedarfs 
selbst decken. Der Einsatz von Licht statt Wärme 
beim Aushärten von Klebstoffen sorgt für deutlich 
energieeffizientere Prozesse und weniger CO2- 
Ausstoß bei unseren Kunden. Zudem liegt der  

Anteil biobasierter Rohstoffe, die jene aus fossilen 
Quellen ersetzen, bereits bei über 10 % und wir 
haben eine gute Datenbasis geschaffen, um den 
Product-Carbon-Footprint unserer Klebstoffe zu 
ermitteln. Besonders stolz sind wir auch auf unser 
kontinuierliches, gesundes Wachstum, das es uns er-
möglicht, selbst in wirtschaftlich herausfordernden 
Zeiten ein sicherer Arbeitgeber für unsere mehr als  
1.200 Mitarbeitenden zu sein.

Mit dem vorliegenden, freiwilligen Nachhaltigkeits-
bericht und der integrierten Umwelterklärung nach 
den Anforderungen von EMAS möchten wir Sie auf 
unseren Nachhaltigkeitsweg mitnehmen. Wir zeigen 
Ihnen im Detail, wo wir stehen und worauf kurz- und 
langfristig unser Fokus liegt. Unserem grundlegen-
den Anspruch, Premium Partner zu sein, wollen  
wir auch beim Thema Nachhaltigkeit gerecht werden.

Lassen Sie uns gemeinsam etwas bewegen und 
sehen Sie unseren Bericht gerne als Einladung zum 
Austausch und Dialog.

Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

Abbildung 1: Geschäftsführung von DELO (v.l.n.r.): Christian Walther, Dr. Karl Bitzer, Sabine Herold, 
Dr. Wolf-Dietrich Herold
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Unternehmen
DELO ist ein führender Hersteller von Hightech- 
Klebstoffen und anderen multifunktionalen  
Materialien sowie dazugehörigen Dosier- und  
Aushärtungsgeräten. Unsere Spezialklebstoffe  
befinden sich in fast jedem Smartphone und jedem 
zweiten Auto weltweit, zum Beispiel in Kameras, 
Lautsprechern, Elektromotoren oder Sensoren.

Das Unternehmen wurde 1961 gegründet und 1998 
in einem Management-Buy-Out von Sabine und 
Wolf-Dietrich Herold übernommen. Seitdem ist  
DELO eigentümergeführt und unabhängig und hat 
sich zu einem erfolgreichen Weltmarktführer für 
Spezialklebstoffe und Systemlösungen entwickelt. 

Ein wesentlicher Grund für unseren Erfolg ist der 
konsequente Fokus auf Innovation. Wir arbeiten 
bereits heute an Materialien für die Technik  
von morgen. 

Mit unseren Hightech-Klebstoffen leisten wir einen 
essenziellen Beitrag für zukunftsweisende Techno
logien wie assistiertes und autonomes Fahren,  
E-Mobilität, Halbleiter-Packaging, oder neuere  
Ansätze von Solar-Anwendungen. 

Wir haben es uns zur Aufgabe gemacht, durch  
Innovationen im Bereich Klebstoffe, Materialien,  
Geräte und Prozesstechnologien die Innovations-
kraft unserer Kunden zu stärken. Dazu identifizieren 
wir die Anforderungen der Zukunft und arbeiten 
permanent an der Entwicklung neuer, intelligenter 

Produkt- und Prozesslösungen. Insgesamt 15 % 
unseres Umsatzes investieren wir dazu jährlich in  
die Forschung und Entwicklung (Branchenschnitt:  
~6 %, Quelle: VCI 2024). Mit unseren Lösungen unter-
stützen wir unsere Kunden bei der Gestaltung ihrer 
Neuentwicklungen sowie der Effizienzsteigerung 
ihrer Herstellungsprozesse und der Verringerung 
ihres CO2-Fußabdrucks.

Zu unseren über 2.000 Kunden zählen namhafte  
und international erfolgreiche Unternehmen wie 
Bosch, Huawei, Mercedes, Siemens und Sony.  
Mit den meisten Firmen arbeiten wir bereits seit 
vielen Jahren eng und partnerschaftlich zusammen. 
Vertrauen und Loyalität bilden die Grundlage für 
unsere Beziehung zu Kunden, Lieferanten, Händlern 
und Partnern.

Innovative Kleblösungen

Ob im Smartphone, im Auto oder der  
EC-Karte – in vielen Produkten, die täglich 
genutzt werden, stecken Hightech-Klebstoffe 
von DELO. Detaillierte Informationen finden 
Sie in unseren vielzähligen Broschüren.

Jetzt mehr erfahren 
go.delo.de/broschueren

https://www.delo.de/service/download-center/?utm_source=NHK-Bericht+2026&utm_medium=Brochure#produktbroschueren_und_flyer
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DELO auf einen Blick

5.300 +
 PV-Module

~20 %
Eigenversorgung  

durch PV-Strom

100 %
Ökostrom

1.200+
Mitarbeitende weltweit

264
 Millionen Euro Umsatz

20
 Ladeplätze für E-Autos

10,9 %
biobasierte Rohstoffe in Klebstoffrezepturen

1.700 +
MWh erzeugter  
PV-Strom im Jahr



Abbildung 2: Geschäftsentwicklung DELO 

Hauptsitz 
Standorte 
Partner

Abbildung 3:  
DELO-Standorte 
weltweit
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Geschäftsentwicklung
DELO legt besonderen Wert auf nachhaltiges, gesun-
des Wachstum. Die Basis dafür bilden innovative und 
qualitativ hochwertige Produkte, die nach höchsten 
Qualitätsstandards gefertigt werden.

Im Geschäftsjahr 2025 / 26 betrug der Umsatz  
264 Mio. Euro, was einem Zuwachs von 8 % im Ver-
gleich zum Vorjahr entspricht. Mit einem Umsatz
anteil von 53 % blieb Ostasien die wichtigste  
Umsatzregion, gefolgt von Europa mit 27 % und 
Nord- und Südamerika mit 13 %.

Die Zukunft wird bei DELO schon heute geplant. 
Durch den kontinuierlichen Ausbau unserer Anwen-
dungsfelder und das Erschließen neuer Bereiche 
steigern wir kontinuierlich unser wirtschaftliches 
Wachstum und schaffen damit gleichzeitig neue 
Arbeitsplätze in der Region.

Standorte 
DELO ist ein international agierendes Unternehmen. 
Unser Hauptsitz befindet sich seit unserem Umzug 
2007 in Windach, nahe München, in Alleinlage. Seit 
dem ersten Bau unserer Produktion im durch uns 
neu gegründeten Gewerbegebiet Schöffelding konn-
ten wir unseren Standort im Einklang mit unserem 
Wachstum stetig erweitern. Über Tochterunterneh-
men sind wir in China, Japan, Malaysia, Singapur und 
den USA vertreten. Zudem haben wir Repräsentan-
zen und Vertretungen in vielen weiteren Ländern. 
Wir sind dort präsent, wo unsere Kunden sind,  
um ihnen einen bestmöglichen Service zu bieten.

Unsere Produkte sind „Made in Germany“. Sie wer-
den in Windach entwickelt und nach höchsten Quali-
tätsstandards hergestellt. Zum umfassenden Testen 
unserer Klebstoffe und Prozesslösungen nutzen wir 
hochmodern ausgestattete Labore. Alle Prozess-
schritte der Klebstoff- und Geräteproduktion werden 
an unserem Hauptsitz durchgeführt. Auch in unse-
ren Tochtergesellschaften können wir für unsere 
Kunden vielfältige Klebstofftests an ihren Bauteilen 
durchführen.

Ein wichtiger Schritt zur weiteren Internationali-
sierung unserer Geschäftstätigkeit ist der Ausbau 
unserer bestehenden Standorte sowie der Aufbau 
einer Produktion in Asien. In ein paar Jahren werden 
wir zusätzlich zu Windach auch in Malaysia Hightech-
Klebstoffe nach unseren hohen Standards produzie-
ren, unsere Kunden so schneller beliefern können 
und unsere Liefersicherheit stärken.

Unser Hauptsitz in Windach mit allen zugehörigen 
Gebäuden und Prozessen ist nach DIN EN ISO 9001, 
IATF, sowie ISO 14001 und EMAS zertifiziert.
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beispielsweise Consumer und Automotive Camera, 
Optics & Photonics, Advanced Packaging Solutions, 
E-Motoren, RFID und Sensoren. Mit der Medizin
technik haben wir vor einigen Jahren ein weiteres 
Anwendungsfeld aufgenommen. 

Unsere Anwendungsfeldteams arbeiten eng ver-
netzt zusammen, um durch den interdisziplinären 
Austausch zukunftsfähige Ideen zu entwickeln und 
Innovationen zu schaffen.

Bei der Entwicklung unserer Produkte achten wir 
neben besonderen mechanischen Eigenschaften 
darauf, dass unsere Kunden durch ihren Einsatz die 
Effizienz in der Fertigung steigern und Ressourcen 
einsparen können. Aus diesem Grund verfügt der 
Großteil unserer Klebstoffe über einen Lichthär-
tungsmechanismus. Durch innovative Technologien 
wie die Durchflussaktivierung, bei der der Klebstoff 
bereits während des Dosiervorgangs belichtet wird, 
kann die Lichthärtung selbst für lichtundurchlässige 
Bauteile mit komplizierten Geometrien genutzt wer-
den. So lassen sich energieintensive Warmhärtungs-
prozesse durch bauteilschonende und effiziente 
Lichthärtungsverfahren ersetzen.

Abbildung 4: Kleblösungen für verschiedene  
Komponenten in LiDAR-Systemen

Abbildung 6: Durchflussaktivierung mit  
DELO-ACTIVIS

Abbildung 5: Verklebung von Funketiketten

Abbildung 7: Kleblösungen für den Bereich  
Optics & Photonics

Anwendungsfelder 
und Produkte 
DELO-Klebstoffe kommen immer dann zum Einsatz, 
wenn die Anforderungen besonders hoch sind und 
Klebstoffe mehr leisten müssen, als „nur“ zwei Bau-
teile zuverlässig miteinander zu verbinden. Sie sind 
multifunktionale Materialien, die Wärme oder Elek-
trizität leiten können, akustische Eigenschaften be-
sitzen oder sich zu Mikrostrukturen auf Leiterplatten 
aufbauen lassen. Die Multifunktionalität unserer 
Produkte gepaart mit dem Fokus auf der Ent-
wicklung von Materialien, die eine automatisierte, 
energieeffiziente Massenproduktion ermöglichen, 
sind unser USP. Dabei kommt eine große Bandbreite 
an chemischen Stoffklassen und Mechanismen zum 
Einsatz. Wir entwickeln unsere Produkte vor allem 
für die Automobil- und Halbleiterindustrie sowie für 
Consumer Electronics. Jeder Bereich untergliedert 
sich in diverse Anwendungsfelder, um die Themen 
unserer Kunden fokussiert zu bearbeiten und jeweils 
entsprechende Produkt- und Prozesslösungen zu 
bieten. Zu unseren Anwendungsfeldern zählen 
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Zudem reicht oftmals ein winziger Tropfen unserer 
Klebstoffe aus, um Bauteile zuverlässig zu verbinden. 
Mit einem Liter DELO-Klebstoff können beispielsweise 
30 Millionen RFID-Chips kontaktiert werden.

Neben Hightech-Klebstoffen bilden darauf ab-
gestimmte Gerätesysteme wie energieeffiziente 
LED-Lampen und Mikrodosierventile für sicheres 

Dosieren ein weiteres und wichtiges Kompetenzfeld 
von DELO. Bei den eingesetzten Lampen legen wir 
Wert auf neueste LED-Technik, die energiesparende 
Prozesse ermöglicht und über eine längere Nut-
zungsdauer verfügt als herkömmliche Lampen.

Alle unsere Produkte vertreiben wir nur im B2B- 
Geschäft. 

Risikomanagement
DELO betreibt ein integriertes Risikomanagement-
system, das auf der Norm ISO 31000:2018 basiert 
und eine frühzeitige Erkennung, Bewertung und 
Kontrolle von Risiken ermöglicht. Hierfür wurde ein 
abteilungsübergreifendes Risikomanagement-Board 
etabliert. Damit gewährleisten wir eine nachhaltige 
Erhaltung unserer wirtschaftlichen Produktions-
kapazität und unserer Lieferfähigkeit für unsere 
Kunden. Darüber hinaus bildet es einen wertvollen 
Beitrag zum Erreichen unserer strategischen Ziele.

Das Risikomanagement-Board verwaltet unser 
Risikoportfolio, in welchem alle wesentlichen Risiken 
analysiert sind. Diese umfassen, sind aber nicht  
beschränkt auf:

	› Risiken im Zusammenhang mit der Herstellung  
und Entwicklung von Klebstoffen und Geräten  
sowie dem Umgang mit Chemikalien
	› Marktrisiken
	› Risiken in unserer Lieferkette
	› Risiken durch Naturereignisse und höhere Gewalt
	› Politische Risiken
	› Risiken der IT- und Informationssicherheit
	› Personalrisiken
	› Risiken im Zusammenhang mit Gesundheit und 
Sicherheit am Arbeitsplatz

Da unser Produktionsstandort in Windach, Deutsch-
land, weder in einer Überschwemmungszone, einem 
hitzegefährdeten Gebiet noch in einer Erdbebenzone 
liegt, bewerten wir diese Risiken als nicht wesentlich 
für DELO. 

Unser Risikoportfolio wird regelmäßig überprüft 
und bei Bedarf erweitert. Die Risiken werden anhand 
von Eintrittswahrscheinlichkeit und Ausmaßes sowie 
unseren ergriffenen Minimierungsmaßnahmen  
bewertet.

Basierend auf unseren Risiken wurden Business 
Continuity Pläne entwickelt, die regelmäßig getestet 
und bei Bedarf weiterentwickelt werden. Zusätzlich 
haben wir ein Krisenmanagement aufgebaut, das  
in besonderen Notfällen schnell und effektiv agieren 
kann. Dadurch waren wir auch in herausfordernden 
Zeiten bisher immer ein verlässlicher Partner für 
unsere Kunden.
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unterschiedlichsten Materialien und unterschied-
lichsten Eigenschaften zu verbinden. Zusätz-
lich wäre die fortschreitende Digitalisierung 
und Miniaturisierung ohne Klebtechnik kaum 
denkbar. Hieraus ergeben sich allerdings große 
Herausforderungen für die Recyclingfähigkeit 
der verwendeten Materialien. Wir erkennen diese 
Herausforderungen und wollen uns ihr stellen. 
Daher arbeiten wir schon heute mit biobasierten 
Rohstoffen und erforschen Methoden zur Wie-
derlösbarkeit von Klebstoffen. Diesen Pfad wollen 
wir auch zukünftig weiterverfolgen mit dem Ziel 
Klebtechnik und Kreislaufwirtschaft kompatibel 
zu machen. 

3. �Energie- und Rohstoffeffizienz erhöhen  
Wir sind uns bewusst, dass Nachhaltigkeit ganz-
heitlich gedacht werden muss. Daher beschäf-
tigen wir uns schon heute mit den Emissionen, 
die unsere Produkte entlang ihres Lebenswegs 
verursachen, sowohl in unserer vorgelagerten 
Lieferkette als auch in der Verwendung bei unse-
ren Kunden. Der Großteil der Emissionen fällt im 
Aushärtungsprozess bei unseren Kunden an. Die 
Verwendung der Lichthärtungstechnologie sowie 
optimierte Lagertemperaturen können maßgeb-
lich zum Reduzieren der Emissionen beitragen. 
Unser Ziel ist es sowohl durch ein effektives  
Umweltmanagement bei uns am Standort, als 
auch durch gezielte Forschung und Entwicklung 
eine höchstmögliche Energie- und Rohstoff
effizienz zu erzielen. 

DELO versteht Nachhaltigkeit als Dreiklang aus ökolo-
gischen, ökonomischen und sozialen Aspekten. Verant-
wortungsvolles und nachhaltiges Handeln ist für uns 
eine Selbstverständlichkeit und fest in unserer Unter-
nehmens-DNA verankert. In allen Bereichen wollen wir 
unser Möglichstes tun, um gesundes Wachstum zu  
generieren, das im Einklang mit der Umwelt und den 
Bedürfnissen unserer Mitarbeitenden und Kunden 
steht. Durch verantwortungsvolles Handeln und 
innovative Produkte und Prozesslösungen wollen wir 
unseren Beitrag für eine nachhaltige Zukunft leisten. 

Hierfür haben wir uns folgende übergeordnete  
Ziele gesetzt:

1. �Klimastrategie für Scope 1 & 2 
Wir beziehen bereits jetzt 100 % unseres Stroms 
als Ökostrom. Zusätzlich haben wir im GJ 25 / 26 als 
Beitrag zu unseren gesamten Scope 1 Emissionen 
Klimaschutzprojekte finanziert, die nach dem CDM 
und VCS-Standard zertifiziert wurden. Um zukünf-
tig auf Investitionen in zertifizierte Klimaschutz-
projekte verzichten zu können, streben wir derzeit 
die Ausarbeitung einer Klimastrategie an, bei-
spielsweise durch Elektrifizierung und Umstellung 
auf klimafreundliche Kältemittel. Damit orientieren 
wir uns an den Klimazielen der Bundesrepublik 
Deutschland und des Pariser Klimaabkommens.

2. �Klebtechnik mit Kreislaufwirtschaft  
kompatibel machen  
Die Klebtechnik ermöglicht es, Bauteile aus 

Nachhaltigkeitsstrategie
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Alle Nachhaltigkeitsthemen von DELO werden zen-
tral durch unser Nachhaltigkeitsteam koordiniert. 
Zudem haben wir ein abteilungsübergreifendes 
Technologie-Roadmap-Team etabliert, welches  

Unser Beitrag zu 
den Sustainable 
Development Goals  

Als produzierendes Unternehmen sind wir für den 
weltweiten CO2-Ausstoß mitverantwortlich. Durch 
verantwortungsvolles Handeln und nachhaltige 
Produkt- und Prozesslösungen wollen wir unseren 
Beitrag zum Reduzieren der globalen Erderwärmung 
und dem Erreichen des 1,5 °C-Ziels aus dem Pariser 
Klimaschutzabkommen leisten.

Unseren Beitrag zu den Sustainable Development 
Goals (SDGs) wollen wir auch in Zukunft ausbauen  
und vertiefen und fokussieren uns dabei auf die 
SDGs 7, 9, 12, 13 und 17.

Wir produzieren 20 % unseres Stroms selbst 
(seit April 2024) und entwickeln Kleblösun-
gen für den Erneuerbare-Energien-Bereich 
(» S. 4, 7).

Wir entwickeln innovative Klebstoffe und 
Gerätesysteme, die es unseren Kunden  
ermöglichen, CO2 in ihrem Prozess einzu-
sparen. (» S. 7, 29).

Wir produzieren mit geringstmöglichem 
Ressourceneinsatz und schaffen effiziente 
Prozesslösungen für unsere Kunden  
(» S. 7, 11 f.). Wir setzen bereits jetzt bei  
allen Sekundärverpackungen auf höchst-
mögliche Recyclinganteile und untersuchen 
dies auch für unsere Primärverpackungen. 

Wir leisten unseren Beitrag zum Reduzieren 
von CO2-Emissionen und dem Begrenzen 
der Erderwärmung (» S. 7, 11 f.).

Die vertrauensvolle, globale Zusammen-
arbeit mit unseren Kunden und Partnern  
sowie mit den DELO-Mitarbeitenden welt-
weit ist ein Kernbaustein unseres Erfolgs. 
Wir sind überzeugt davon, dass die nach-
haltigen Herausforderungen nur gemein-
schaftlich gelöst werden können.

gemeinsam mit dem Management an der kontinuier-
lichen Integration der Nachhaltigkeitsaspekte in die 
Gesamtstrategie und deren Verankerung in unserem 
jährlichen Planungsbrief arbeitet.
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	› Entsorgung von Sondermüll und damit verbunde-
ner Ressourcenverbrauch und Emissionen
	› Energieverbrauch durch die Aushärtung unserer 
Klebstoffe beim Kunden und damit verbundene 
Emissionen

Die Verwendung von Heizöl- und Diesel sowie die 
Entsorgung von Sondermüll sind für uns sowohl 
im Rahmen unserer eigenen Tätigkeiten als auch in 
unserer nachgelagerten Wertschöpfungskette rele-
vant und damit indirekte Umweltaspekte, sofern wir 
hierauf eine Einflussmöglichkeit haben. Details sind 
in den folgenden Kapiteln zu unseren Umweltkenn-
zahlen nachzulesen.

Mit den bedeutenden Umweltaspekten setzen wir 
Schwerpunkte in den Bereichen, in denen wir einen 
großen Einfluss haben. Sie bilden die Basis für  
unsere Umweltziele und Maßnahmen.

Um unsere Ziele messbar zu machen, überwachen 
wir in jedem Umweltbereich unsere Verbräuche und 
definieren entsprechende Kennzahlen. Die Bildung 
von Kennzahlen ist für uns von besonderer Relevanz, 
da wir weiterhin ein jährliches Wachstum anstreben.

Alle nachfolgenden Umweltzahlen beziehen sich 
ausschließlich auf unseren deutschen Standort – 
unseren Hauptsitz in Windach.

Aktualisierte  
Umwelterklärung
DELO bekennt sich zu seiner Verantwortung im Um-
welt-, Arbeits- und Gesundheitsschutz. Wir verstehen 
die kontinuierliche Verbesserung dieser Bereiche 
als festen Bestandteil unserer Unternehmensziele. 
Unsere Grundsätze dazu haben wir sowohl in unse-
rem Code of Conduct als auch in einer spezifischen 
Umwelt- und Unternehmenspolitik ausformuliert.

Wir betreiben ein integriertes Managementsystem, 
das nach den internationalen Standards ISO 9001 
sowie IATF 16949 (Qualität) und ISO 14001 (Umwelt-
schutz) zertifiziert und außerdem gemäß EG-Öko-
Audit-Verordnung (EMAS) begutachtet ist. Zusätzlich 
integrieren wir Prozesse des Nachhaltigkeitsma-
nagements in das bestehende System.

Die Aufgaben aus dem Managementsystem werden 
vom zentralen Qualitätsmanagement wahrgenom-
men, das organisatorisch der Geschäftsführung 
unterstellt ist. Zur operativen Umsetzung des Umwelt-
managementsystems wurden ein Umweltmanage-
mentbeauftragter sowie ein Stellvertreter benannt.

Im Rahmen unseres Umweltmanagementsystems 
wurden unsere Umweltaspekte analysiert und  
folgende bedeutende Aspekte festgelegt, auf die 
DELO einen Einfluss hat. 

	› Heizölverbrauch und damit verbundene Emissionen



GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Heizöl [MWh] 3.360 3.983 4.010

Diesel [MWh]  707 479 497

Strom [MWh] 5.806 5.809 7.355

Gesamtenergieverbrauch [MWh] 9.874 10.270 11.862

Anteil Eigenverbrauch PV-Strom am Stromverbrauch [MWh]  – 964 1.535

Anteil erneuerbare Energien am Gesamtverbrauch [%]* 59  57  62 

* Bezug von 100 % Ökostrom (inkl. Eigenerzeugung seit April 2024) 

Energieverbrauch DELO

Im letzten Geschäftsjahr ist unser Gesamtenergieverbrauch wachstumsbedingt gestiegen. Ursache ist der 
hohe Stromverbrauch unseres Logistikgebäudes während der Bau- und Inbetriebnahmephase. Gleichzeitig 
sind die Präsenzstunden der Mitarbeiter am Standort trotz Personalwachstum gesunken. Beide Faktoren  
hatten erheblichen Einfluss auf die gestiegene Stromkennzahl (Stromverbrauch pro Mitarbeiterstunde). 
Unseren Heizölverbrauch konnten wir trotz Wachstum nahezu konstant halten.

die Büroflächen werden über Heiz- und Kühldecken 
klimatisiert.

Unsere Mitarbeitenden sensibilisieren wir regel
mäßig über unser Intranet und Bildschirmanzeigen 
in den Pausenräumen. Sie sind angehalten, die 
natürlichen Ressourcen zweckmäßig und sparsam 
zu verwenden.

Umgesetzte Maßnahmen:

	› Umstellung auf sparsame Beleuchtung mittels LED
	› Installation einer PV-Anlage mit einer Spitzen
leistung von 2,3 MWp auf unseren Gebäudedächern
	› 20 Ladeplätze für E-Autos auf dem Gelände

Umweltkennzahlen und 
Kernindikatoren 

Energie 

Unser Energieverbrauch am Standort setzt sich aus 
den drei Energieträgern Heizöl, Diesel und Strom  
zusammen. Diesel nutzen wir in geringen Mengen für 
unsere Firmenfahrzeuge und Notstromaggregate.

Heizöl und Strom dienen dem Betrieb unserer  
Gebäude.

Wir setzen Energie so sparsam wie möglich ein und 
planen neue Anlagen und Gebäude, z. B. verfügt 
unser neu in Betrieb genommenes Logistikgebäude 
über modernste Gebäudetechnik mit hoher Ener-
gieeffizienz. So wird der Neubau über eine Wärme-
pumpe mit Betonkernaktivierung beheizt. Zudem 
wird die Abwärme der Kälteanlagen genutzt und 

Energieverbrauch DELO im Drei-Jahres-Vergleich
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Energiekennzahlen
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Abbildung 8: Stromverbrauch von DELO und  
pro Mitarbeiterstunde

Abbildung 9: Heizölverbrauch bezogen auf  
den Verbrauch pro Heiztag und m3 

GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Heizölverbrauch pro Heiztag und m3 [kWh / HT / m3] 0,104 0,118 0,111

Strom pro Mitarbeiterstunde [kWh / Mah] 4,95 4,14 5,70

Für die Folgejahre erwarten wir, dass die Kennzahl 
mit Inbetriebnahme des neuen Labors und Forums 
weiter ansteigen und sich auf hohem Niveau einpen-
deln wird. Unsere Kennzahl für den Heizölverbrauch 

konnten wir leicht verbessern, auch wenn wir unser 
Ziel zur Reduktion des Heizölverbrauchs nicht ganz 
erreichen konnten.
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Emissionen 

Die Scope 1 Emissionen am Standort in Windach 
stammen aus den fossilen Energieträgern Heizöl und 
Diesel sowie flüchtigen Emissionen von Trockeneis 
für den Versand unserer Klebstoffe und dem Verlust 
von Kältemittel. Die Scope 2 Emissionen, sprich die 
indirekten Emissionen aus dem Verbrauch zugekauf-
ter Energie, konnten wir durch die Umstellung auf 
100 % Ökostrom seit Juli 2022 auf Null reduzieren.

Zur Berechnung der Emissionen wurden, wo immer 
möglich, Emissionsfaktoren unserer Lieferanten 
herangezogen, alle weiteren Emissionen wurden 
durch Faktoren von Datenbanken ermittelt, wie z. B. 
GEMIS. Für Scope 1 und 2 wurden keine vorgelager-
ten Emissionen betrachtet.

Weitere Emissionen in die Luft (SO2, NOx und Fein-
staub) bewegen sich auf einem niedrigen Niveau 
und werden daher nicht separat dargestellt. Unsere 
Emissionskennzahlen zeigen wegen leicht erhöhten 
Emissionen durch Trockeneis und Dieselverbräuche 
des Fuhrparks einen leichten Anstieg.

Wir haben in den letzten Jahren unseren finanziellen 
Beitrag in zertifizierte Klimaschutzprojekte gesteigert 
(Abbildung 10).

GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Scope 1 [tCO2e] 1.253 1.336 1.370

Scope 2 [tCO2e] 0 0 0

Gesamt 1.253 1.336 1.370

Beitrag zur Emissionsminderung durch Zertifikate [tCO2e] 623 1.055 1.767

Abbildung 10: Steigender Beitrag in zertifizierte 
Klimaschutzprojekte 

Umgesetzte Maßnahmen:

	› Umstieg auf 100 % Ökostrom in 2022
	› Unterstützung zertifizierter Klimaschutzprojekte 
entsprechend unserer Scope 1 Emissionen
	› Entwicklung DELO-ACTIVIS Serie zur Emissions
einsparung beim Kunden
	› Berechnung des Product-Carbon-Footprint  
unserer Produkte

Ausstoß von Treibhausgasen (THG) in Tonnen CO2-Äquivalenten
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Emissions-Kennzahlen

Quelle der CO2-Emission
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GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Emissionen Scope 1+2 pro Umsatz [tCO2e / Mio. €] 5,47 5,45 5,19

Mit dem Kauf von Klimaschutzzertifikaten in der 
Höhe von 1.767 tCO2e leisten wir einen Beitrag zur 
Erreichung der internationalen Klimaziele nach dem 
Pariser Abkommen. Da die vermiedenen Emissionen 
in Höhe von 1.767 t bereits in den Treibhausgasin-
ventaren der Projektländer als Reduktion angerech-
net werden, nutzen wir diese Zertifikate nicht zur 

Menge Art des Ausgleiches Projekte / Herkunft

Heizöl 1.437 tCO2e Zertifikat CDM,  
CDM Register-Nr. 8978 
Zertifikat VCS-Standard,  
Verra Register-Nr. 2059

Biomasse in Heilongjiang, China, 
Contribution-Projekt 1411 
Solarenergie in Madhya Pradesh, 
Indien, Contribution-Projekt 1676

Strom 5.575 kWh Regenerative Energie  
mit 0 Emissionen nach  
marktbasiertem Ansatz; 
Herkunftsnachweis  
liegt vor

Wasserkraftwerk Rain; Anlagen
kennung 439990210000002344 
Wasserkraftwerk Ellgau: Anlagen-
kennung 439990210000002290

Diesel, Kältemittel,  
Trockeneis

330 tCO2e Zertifikat Gold Standard 
GS1-1-IN-GS5928-2- 
2020-22038-145361- 
145690

2*50 MW Orange Suvaan Solar
energie in Maharashtra, Indien 
Kompensationsprojekt;  
Stilllegungsnachweis liegt vor.

formalen Kompensation unserer Emissionen. Die 
Finanzierung ermöglicht jedoch die Umsetzung von 
Reduktionsmaßnahmen, wie Installation von PV- 
Anlagen und Energieerzeugung mittels Biomasse in 
den Projektländern, die wiederum zu den globalen 
Klimazielen beitragen.



Aktualisierte Umwelterklärung | 16

Abfall

Bei Abfällen gilt bei DELO der allgemeine Grundsatz: 
„Vermeiden vor Verwerten vor Entsorgen.” Durch 
die regelmäßige Sensibilisierung unserer Mitarbei-
tenden und die Einführung eines Biomüllsystems 
konnten wir die Mengen an Gewerbemischabfall 
trotz unseres Wachstums weiter reduzieren. Bei  
der Menge des gefährlichen Abfalls verzeichnen  
wir einen leichten Anstieg im Vergleich zum Vorjahr,  
der auf unser Wachstum zurückzuführen ist und  
sich in der Kennzahl nicht widerspiegelt.

Umgesetzte Maßnahmen:

	› Sparsamer Einsatz von Lösungsmitteln zur  
Reinigung unserer Produktionsanlagen mittels 
Zweistufenreinigungsverfahren
	› Einsatz von möglichst großen Rohstoffgebinden, 
um keinen unnötigen Müll zu produzieren
	› Trennung und Recycling des Biomülls

Abbildung 11: Gesamtabfallmengen

Absolute Abfallkennzahlen im Vergleich der letzten drei Geschäftsjahre

GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Gefährlicher Abfall [t] 208 187 189

davon verunreinigte Reinigungsmaterialien 60,6 59,2 55,1

davon Lösemittel 47,1 39,6 40,8

davon Reaktions- und Destillationsrückstände 23,9 24,0 22,2

Gewerblicher Siedlungsabfall [t] 33,9 36,5 32,6

Papier & Kartonagen [t] 53,4 51,8 53,8
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Abfallkennzahlen pro Mitarbeiterstunde

Materialeinsatz 

Der wesentliche Materialeinsatz für die chemische 
Produktion unserer Klebstoffe lässt sich in vier  
Kategorien einteilen:

1. �Chemische Rohstoffe
2. �Produktberührende Verpackungen in Form  

von Kartuschen und Gebinden
3. Weitere Verpackungen, z. B. Kartons 
4. Trockeneis für den gekühlten Versand

Die Kategorie der chemischen Rohstoffe bildet 
den größten Materialeinsatz und wird vollständig 
über unsere Produktionsplanung erfasst. Gleiches 
gilt für unsere Kartuschen und Gebinde, wobei die 
Kartuschen den größten Anteil ausmachen. Weitere 
Verpackungen, sowohl aus Papier beziehungsweise 
Karton als auch Plastik, setzen wir vielfältig ein. 

Die Rohstoffeffizienz von DELO ist im Vergleich  
zum vorangegangenen Geschäftsjahr nahezu  
konstant geblieben, mit leichten Erhöhungen im  
Bereich der produktberührenden Verpackungen 
(Kartuschen). Dies ist vor allem auf eine feiner  
granulierte Datenerfassung von Kartuschen- 
Gewichten zurückzuführen. 

Parallel prüfen wir regelmäßig, ob wir den Anteil 
recycelter Materialien bei unseren Kartons steigern 
können, ohne Stabilitätsverluste zu erleiden.  
Im Bereich der produktberührenden Kunststoff
verpackungen beschäftigen wir uns eingehend,  

wie der Einsatz regenerativer oder recycelter  
Materialien gelingen kann.

Umgesetzte Maßnahmen:

	› Verwendung von temperierten World Courier  
Versandcontainern zur Reduktion von Trockeneis
	› Nutzung von Multi-Use-Boxen
	› Verwendung von Recyclingmaterialien bei  
Verpackungen
	› Über 10 % Rohstoffe mit biobasiertem Anteil  
verwendet in GJ 25 / 26

Abbildung 12: Wesentliche Materialeinsätze im 
Jahresvergleich relativ zur Gesamtmenge verkaufter 
Klebstoffe 
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GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Gefährlicher Abfall [g / Mah] 177,4 133,0 146,8

davon verunr. Reinigungsmaterialien [g / Mah] 51,7 42,2 39,3

davon Lösemittel [g / Mah] 40,2 28,2 29,1

davon Reaktions- und Destillationsrückstände 
[g / Mah]

20,4 17,1 15,8

Papier [g / Mah] 45,5 36,9 41,6

Gewerblicher Sievdlungsabfall [g / Mah]t 28,9 26,0 25,3
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Eingesetze Kartuschen pro verkaufte Menge [kg/kg]
Trockeneis pro verkaufte Menge [kg/kg]



 GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Rohstoffe / verkaufte Menge [t / t] 1,183 1,153 1,152

Verpackung Papier / Pappe pro verkaufte Menge [t / t] 0,068 0,072 0,055

Eingesetzte Kartuschen pro verkaufte Menge [t / t] 0,054 0,063 0,085

Trockeneis pro verkaufte Menge [t / t] 0,47 0,44 0,48

Materialeinsatz bei DELO, mit Bezug zur verkauften Menge unserer chemischen Produkte
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Abbildung 13: Wasserverbrauch DELO gesamt und 
Verbrauch pro Mitarbeiterstunde 

Wasserkennzahlen

Wasser 

Wasser ist eine wertvolle Ressource, die wir acht-
sam einsetzen. Im Geschäftsjahr 25 / 26 konnten wir 
unseren Wasserverbrauch dank Sensibilisierungs-
maßnahmen senken.

In unserer Produktion kommt weder Kühl- noch 
Prozesswasser zum Einsatz. Wir nutzen Kühlaggre-
gate in geschlossenen Kreisläufen in unseren Pro-
duktionsprozessen. Zudem bewässern wir unsere 
Grünflächen nur mit Regenwasser, das in Zisternen 
gesammelt wird.

GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Wasserverbrauch [m3] 6.262 7.147 6.176

Wasserverbrauch pro Mitarbeiterstunde [l / Mah] 5,34 5,09 4,78

Wasser, das zur Reinigung in der Produktion ver-
wendet wird, wird separat entsorgt, sodass unser 
Abwasser nur Sanitärwasser enthält.

Umgesetzte Maßnahmen:

	› Verbesserung Gebäudemessungen
	› Mitarbeitersensibilisierung
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Flächenverbrauch am Standort Windach
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 GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Wasserdurchlässige, gepflasterte Fläche [m2] 8.080 9.240 10.440

Versiegelte Fläche [m2] 55.770 63.840 65.350

Naturnahe Fläche [m2] 121.020 111.790 109.080

Gesamt [m2]  184.870 184.870 184.870

Anteil naturnahe Fläche [m2] 65 % 60 % 59 %

Flächenverbrauch und Biodiversität 

Als mittelständisches Unternehmen ist der Flächen-
verbrauch am Hauptsitz in Windach kein Fokusthe-
ma für uns. Der Standort vermittelt als alleinstehen-
des, ansässiges Unternehmen im ausgewiesenen 
Industriegebiet eine Campus-Atmosphäre inmitten 
einer ländlichen Voralpenlandschaft.

Umgesetzte Maßnahmen:

	› Wildblumenwiese direkt neben Unternehmens-
hauptsitz

 
Als Ausgleich für unsere Baumaßnahmen besitzen 
wir mehrere Ausgleichsflächen auf unserem Firmen-
gelände und in der Umgebung von Windach, die  
z. B. als Blumenwiese angelegt werden und so die 
Biodiversität fördern können.



DELO Umweltziele 2030 

Übersicht Umweltziele und Maßnahmen
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Die Ziele aus dem letzten Geschäftsjahr wurden 
überprüft und zum Großteil erreicht. Nicht erreichte 
Ziele wurden weiterentwickelt, als neue ambitio-
nierte Ziele formuliert und mit neuen Maßnahmen 
hinterlegt. Außerdem wurde der Zielkorridor auf 
2030 ausgedehnt.

Basierend auf den identifizierten, bedeutenden 
Umweltaspekten haben wir uns nachfolgende Um-
weltziele gesetzt, um unsere Umweltauswirkungen 

Umweltziel Auszug DELO Maßnahmenplanung

Steigerung des Anteils erneuerbarer Energien  
am Gesamtenergieverbrauch auf 80 %

	› Inbetriebnahme neuer Gebäude inkl. 
energieeffizienter Anlagen und elektrifiziertem 
Heizungssystem

	› Inbetriebnahme weiterer PV-Anlagen auf  
unseren neuen Gebäuden

Steigerung der Strom-Energieeffizienz um 10 %  
in Bestandsgebäuden

	› Intelligente Hallenbelüftung
	› Druckluft-Screening
	› Effiziente Lufttrocknung
	› Umrüstung von Anlagen

Reduktion des Heizölverbrauchs um 40 % 	› Elektrifizierung der Heizung in Neubauten

Bestreben zur Ausarbeitung einer Klimastrategie  
für Scope 1 & 2 in Übereinstimmung mit dem  
Pariser Klimaabkommen

	› Elektrifizierung der Heizung in Neubauten
	› Effiziente Lufttrocknung

Reduktion des gefährlichen Abfalls um 7,5 % 	› Entwicklung eines Einsparkonzepts

Verbesserung der Lebenszyklusdaten und  
-einflüsse unserer Rohstoffe

	› Erhöhung des Anteils an primären PCF-Daten
	› Erhöhung des Anteils an direkten Lieferanten  
mit EMAS-, ISO 14001 oder ISO 50001  
Zertifizierung

Energieeinsparung im Kundenprozess 	› Erweiterung unseres DELO-ACTIVIS-Portfolios  
für weitere Anwendungsbereiche

Stärkung des Umwelt- und Nachhaltigkeits
bewusstseins 

	› Regelmäßige Kommunikation unserer  
umgesetzten Maßnahmen und Schulung  
unserer Mitarbeiter

zu verbessern. Als Bezugsjahr ist das Geschäftsjahr 
2024 / 25 festgelegt.

Durch den Neubau unseres Logistikzentrums und 
Forums in Windach werden sich in den nächsten  
Geschäftsjahren wesentliche Änderungen in unse-
rem Energieverbrauch ergeben. Bei der Planung  
der neuen Gebäude wurde Elektrifizierung und  
klimafreundliches Heizen, sowie Kühlen bereits  
berücksichtigt.
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Die Einhaltung relevanter Rechtsvorschriften und be-
hördlicher Auflagen ist für DELO eine Selbstverständ-
lichkeit. Im Rahmen unseres Managementsystems 
verpflichten wir uns, geltende Rechtsvorschriften 
und weitere bindende Verpflichtungen einzuhalten.

Seit März 2026 erfüllt unser Standort die Kriterien 
eines Störfallbetriebs der unteren Klasse, was auf 
die gestiegenen Lagermengen nach der Inbetrieb-
nahme des neuen Logistikgebäudes zurückzuführen 
ist. Dadurch ergeben sich zusätzliche rechtliche  
Anforderungen gemäß Störfall-Verordnung des  
Bundes-Immissionsschutzgesetzes.

Folgende Rechtsvorschriften sind in Bezug auf  
unsere bedeutenden Umweltauswirkungen von  

Abfallrecht 	› Kreislaufwirtschaftsgesetz 	› Gewerbeabfallverordnung

Arbeitssicherheit 	› Arbeitssicherheitsgesetz 
	› Arbeitsstättenverordnung

	› Arbeitsschutzgesetz

Chemikalienrecht 	› Chemikalien-Verbotsverordnung 
	› CLP-Verordnung – VO (EG) 1272/2008 
	› REACH-Verordnung – VO (EG) 1907/2006 
	› Chemikaliengesetz 
	› Gefahrstoffverordnung 

Gefahrgutvorschriften 	› Gefahrgutbeförderungsgesetz 
	› Anlagen A und B zu dem Übereinkommen über die internationale  
Beförderung gefährlicher Güter auf der Straße – ADR 2025 

	› RSEB-Richtlinien zur Durchführung der Gefahrgutverordnung Straße, 
Eisenbahn und Binnenschifffahrt 

	› Gefahrgutbeauftragtenverordnung 
	› IATA-Gefahrgutvorschriften 

Energie- und Umweltrecht 	› Energieeffizienzgesetz 	› Gebäudeenergiegesetz

Wasserrecht und  
Immissionsschutz 

	› Industrieemissionsrichtlinie 2010/75/EU 
	› Bundes-Immissionsschutzgesetz 
	› Technische Regel für Gefahrstoffe 510 
	› Verordnung über Anlagen zum Umgang mit wassergefährdenden Stoffen
	›  4. BImSchV (genehmigungsbedürftige Anlagen) und 12. BImSchV  
(Störfallverordnung)

besonderer Wichtigkeit für uns. Alle Rechtsvor-
schriften werden von uns in einem Rechtskataster 
verwaltet und einer regelmäßigen Prüfung auf 
Aktualität und Relevanz unterzogen. So stellen wir 
sicher, dass wir jederzeit rechtskonform sind. 

In allen Umweltfragen arbeiten wir zudem mit unseren 
Vertragspartnern und den Behörden zusammen. Vor-
gaben aus behördlichen Auflagen werden von unseren 
jeweils zuständigen Ansprechpartnern überwacht. 

Im Compliance-Bericht aus dem Geschäftsjahr 25 / 26 
wird bestätigt, dass keine rechtlichen Verstöße  
vorlagen. Es gab zudem keine compliance-relevanten 
Beschwerden von Anwohnern oder anderen  
Stakeholdern. 

Rechtliche Vorschriften und  
Nachweis über deren Einhaltung 

Übersicht relevanter Vorschriften
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Gültigkeitserklärung  
 
ERKLÄRUNG DES UMWELTGUTACHTER5 ZU DEN  
BEGUTACHTUNGS- UND VALIDIERUNGSTÄTIGKEITEN 
 
Der Unterzeichnende, 
Dr. Uwe Götz, Angerstraße 2, 85247 Schwabhausen, EMAS-Umweltgutachter mit 
der Registrierungsnummer DE-V-0306 
 
akkreditiert oder zugelassen für den Bereich Herstellung von chemischen 
Erzeugnissen NACE-Code 20 
bestätigt, begutachtet zu haben, ob der Standort bzw. die gesamte Organisation, 
wie in der aktualisierten Umwelterklärung 2026 der  
 
DELO Industrieklebstoffe GmbH & Co. KGaA 
Delo-Allee 1 
86949 Windach 
 
alle Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 des Europäischen 
Parlaments und des Rates vom 25. November 2009 über die freiwillige Teilnahme 
von Organisationen an einem Gemeinschaftssystem für Umweltmanagement und 
Umweltbetriebsprüfung (EMAS) erfüllt. 
 
Mit der Unterzeichnung dieser Erklärung wird bestätigt, dass 
 
• die Begutachtung und Validierung in voller Übereinstimmung mit den 

Anforderungen der Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 in Verbindung mit VO 
(EU) 2017/1505 und 2018/2026 durchgeführt wurden,  

• das Ergebnis der Begutachtung und Validierung bestätigt, dass keine Belege 
für die Nichteinhaltung der geltenden Umweltvorschriften vorliegen,  

• die Daten und Angaben der Umwelterklärung der Organisation ein 
verlässliches glaubhaftes und wahrheitsgetreues Bild sämtlicher Tätigkeiten 
der Organisation innerhalb des in der Umwelterklärung angegebenen Bereichs 
geben. 

 
Diese Erklärung kann nicht mit einer EMAS-Registrierung gleichgesetzt werden. 
Die EMAS-Registrierung kann nur durch eine zuständige Stelle gemäß der 
Verordnung (EG) Nr. 1221/2009 erfolgen. Diese Erklärung darf nicht als 
eigenständige Grundlage für die Unterrichtung der Öffentlichkeit verwendet 
werden. 
 

Schwabhausen, 12.08.2026  
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DELO wächst kontinuierlich. Zum Ende des letzten 
Geschäftsjahres hatten wir 1.227 Beschäftigte welt-
weit. Kolleginnen und Kollegen mit 32 verschiedenen 
Nationalitäten arbeiten in unserem internationalen 
Team über Ländergrenzen hinweg eng zusammen.

Wir sehen unsere Mitarbeitenden als Mitunter-
nehmer, die sich durch einen großen Gestaltungs-
spielraum aktiv einbringen sollen, um die Erfolgs
geschichte von DELO weiterzuschreiben.

Daher erhalten alle unsere Mitarbeitenden eine  
Vergütung oberhalb des Mindestlohns. Ausgenom-
men hiervon sind lediglich Auszubildende, die  
über gesonderte Regelungen vergütet werden.

Regelmäßige Gewinnausschüttungen an unsere  
Mitarbeitenden sind ein zusätzliches Zeichen  
des Danks und über die Jahre eine Selbstverständ-
lichkeit geworden.

Um unseren Beschäftigten eine sehr gute Work- 
Life-Balance zu ermöglichen, geben wir ihnen viel 
Freiraum bei der Ausgestaltung ihrer Tätigkeit und 
bieten ihnen flexible Arbeitszeiten. Wir haben uns 
dabei für eine Hybridform aus Anwesenheit und  
Homeoffice entschieden. Damit gewährleisten wir 
den informellen Austausch und eine hohe Verfüg-
barkeit und Ansprechbarkeit für unsere Kunden  
und auch die Teammitglieder.

Zusätzlich ermöglichen wir durch verschiedene  
Teilzeitmodelle eine sehr gute Vereinbarkeit von  
Beruf und Familie.

DELO bietet seinen Mitarbeitenden einen moder-
nen und sicheren Arbeitsplatz, auch in wirtschaftlich 
schwierigen Zeiten. Noch nie in unserer Geschichte 
gab es betriebsbedingte Kündigungen oder Kurz-
arbeit. Denn wir stellen konsequent nach dem Motto 
ein: Wer bei uns anfängt, soll bleiben. Daher beträgt 
die Quote befristeter Arbeitsverhältnisse im GJ 25 / 26 
nur 7 % über alle Standorte hinweg. Unsere  
Fluktuationsrate ist mit 2,5 % erfreulich niedrig.

Mitarbeitende

weiblich männlich

Mitarbeitende absolut 546 681

Mitarbeitende % 44,5 55,5

Management absolut 2 8

Management % 20 % 80 %

Geschlechterverteilung GJ 25 / 26
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Unsere Unternehmenskultur ist geprägt von Zusam-
menhalt, Offenheit und Wertschätzung – alle drei  
Aspekte bilden eine wichtige Basis für eine anhalten-
de Arbeitszufriedenheit. Dazu beitragen sollen auch 
die umfangreichen Sozialleistungen, die wir unseren 
Mitarbeitenden bieten. Diese beinhalten eine ver-
günstigte Teilnahme am EGYM Wellpass-Programm, 
frisches Obst, kostenfreie Getränke sowie einen  
Essens- und Fahrtkostenzuschuss. Darüber hinaus 
hat DELO im Mai 2023 einen eigenen Betriebssport-
verein gegründet, der zum Stärken des Gemein-
schaftsgefühls und der Gesundheitsförderung 
beitragen soll.

Ausbildung
DELO ist seit dem Jahr 2000 ein Ausbildungsbetrieb, 
wobei die Anzahl der Azubis stetig gestiegen ist.

Insgesamt 31 Auszubildende in neun verschiede-
nen Berufen (w / m / d) – darunter Chemielaborant, 
Elektroniker, Werkstoffprüfer, Industriekaufmann, 
Fachinformatiker und Mechatroniker – haben wir 
im Geschäftsjahr 2025 / 26 beschäftigt, davon 11 im 
ersten Lehrjahr. Unsere Ausbildungsquote lag damit 
bei 4,3 % und ist im Vergleich zum Vorjahr leicht  
gesunken (Vorjahr: 4,7 %).

Zudem bietet DELO in Kooperation mit der Dualen 
Hochschule Baden-Württemberg (DHBW) die Mög-
lichkeit eines dualen Studiums. Folgende Studien-
gänge können dabei belegt werden: Betriebswirt-
schaftslehre, Wirtschaftsinformatik, Elektrotechnik 
und Maschinenbau. Aktuell haben wir sieben dual 
Studierende im Unternehmen, die sich für Betriebs-
wirtschaftslehre beziehungsweise Maschinenbau 
und Wirtschaftsinformatik entschieden haben.

Vom ersten Tag an sind unsere Azubis und dual Stu-
dierenden fester Bestandteil des Teams. Sie werden 
von ihrem jeweiligen Ausbildungsbeauftragten fach-
lich umfassend betreut und bekommen zusätzlich –  
wie alle neuen Kolleginnen und Kollegen – einen 
Mentor an die Seite.

Besonders an der Ausbildung bei uns ist außerdem 
die Lernzeit während der Arbeitszeit. Für alle wer-
denden Industriekaufleute von DELO und weiteren 
Unternehmen aus unserem Landkreis organisieren 
wir darüber hinaus gemeinsam mit der IHK die  
jährliche Prüfungsvorbereitung.

Dass unsere Ausbildungsorganisation erfolgreich ist, 
sehen wir an verschiedenen Stellen: Zum einen, da 
fast alle Azubis nach ihrem erfolgreichen Abschluss 
bei DELO bleiben und ihre Karriere fortsetzen. Zum 
anderen gehören unsere Azubis beispielsweise aus 
der Fachrichtung Werkstoffprüfung Kunststofftech-
nik regelmäßig zu den besten ihres Jahrgangs.  
Sie bekommen bei uns die notwendige Unterstüt-
zung und den entsprechenden Freiraum, um solche 
Leistungen zu erreichen.

Dass unsere Mitarbeitenden zufrieden mit dem  
Betriebsklima bei DELO sind und uns als attraktiven 
Arbeitgeber wahrnehmen, zeigt sich unter anderem 
in den Ergebnissen der anonymen „Great Place to 
Work“-Umfrage, die wir regelmäßig durchführen 
lassen. Unsere letzte Auszeichnung stammt aus dem 
Jahr 2024. DELO belegte in dem Ranking der besten 
Arbeitgeber den deutschlandweit 12. Platz und in 
Bayern Platz 3.
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Karriere und 
Weiterbildung
Durch unser Wachstum eröffnen sich immer wieder 
neue Karrieremöglichkeiten. Wir unterscheiden 
dabei zwischen Fach- und Führungskarriere, um auf 
die unterschiedlichen Weiterentwicklungsbedürfnis-
se und Stärken unserer Mitarbeitenden einzugehen. 
Bei der Fachkarriere liegt der Fokus auf dem Ausbau 
technischer und methodischer Kompetenzen. Eine 
Führungskarriere ist der „klassische“ Karriereweg, 
der einhergeht mit der disziplinarischen und fach-
lichen Führung eines Teams. Alle Führungskräfte 
werden durch diverse Schulungsangebote und 
Handreichungen bei ihrer Tätigkeit unterstützt.

Darüber hinaus können wir unseren Beschäftigten, 
vor allem aus den Bereichen Vertrieb, Engineering 
und Produktmanagement, internationale Karriere-
wege anbieten – sowohl temporär als auch lang
fristig. Mit dem Aufbau unserer Produktionsstätte  
in Malaysia werden wir weitere, zusätzliche Möglich-
keiten für Auslandsaufenthalte schaffen.

Um den Weiterentwicklungsbedürfnissen unserer 
Mitarbeitenden und den komplexen und steigenden 
Anforderungen unserer Kunden gerecht zu werden, 
bieten wir unseren Mitarbeitenden ein vielfältiges 
Weiterbildungsprogramm. Einen großen Beitrag 
hierzu liefert unsere DELO-Academy, die eine Viel-
zahl an Seminaren organisiert, darunter Präsenz-
trainings ebenso wie eine wachsende Anzahl an 
E-Learning-Kursen. Für neue Mitarbeitende steht 
zu Beginn ihrer Tätigkeit eine bis zu dreimonatige 
klebtechnische Schulung auf dem Programm. Jeder 
neue Mitarbeitende erhält zusätzlich eine Schulung 
zum Umweltmanagement und umweltrelevanten 
Themen bei DELO.

Im Geschäftsjahr 2025 / 26 fanden insgesamt 1.360 
interne Schulungen zu 298 verschiedenen Themen 
statt; 21 davon wurden erstmals angeboten. Inhalt-
lich reichten die Schwerpunkte von Klebtechnik über 
Methodenkompetenz und Führungskräftetrainings 
bis hin zu regelmäßigen Sicherheitsschulungen. 
Auch Schulungen zum Einsatz von KI-Tools sind Teil 
unseres Weiterbildungsprogramms. Zusätzlich zu 
den internen Kursen wurden im letzten Geschäfts-
jahr fast 400 externe Weiterbildungsveranstaltun-
gen von unseren Kolleginnen und Kollegen besucht.

Anzahl

Interne Weiterbildungen 1.360 

Neue Schulungen  
(seit GJ 2025 / 26) 

21

Externe Weiterbildungen 390

Durchschnittliche Weiterbildungs-
stunden pro Mitarbeitender  

10,54 Stunden

Inkl. externe Weiterbildungen 19,6 Stunden

Es ist unser fortwährendes Ziel, ein attraktiver und 
sicherer Arbeitgeber zu bleiben, bei dem Wertschät-
zung und Zusammenhalt die Grundlage der kolle-
gialen Zusammenarbeit darstellen. Wir ruhen uns 
nicht auf dem Erreichten aus, sondern wollen unsere 
Arbeitgeberattraktivität auch in den nächsten Jahren 
weiter stärken und ausbauen. Der intensive Dialog 
über verschiedene Formate mit unseren Mitarbei-
tenden ist uns hierbei besonders wichtig und wird 
ein wesentlicher Bestandteil unserer Kultur bleiben.

Weiterbildungen
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Arbeitssicherheit und 
Gesundheitsschutz
DELO legt großen Wert auf eine hohe Arbeitssicher-
heit. Neben abteilungsspezifischen Gefährdungs-
beurteilungen und Betriebsanweisungen bilden 
unsere regelmäßigen spezifischen Sicherheitsunter-
weisungen sowie das persönliche Beratungsangebot 
von Sicherheitsfachkräften und Betriebsärztin einen 
wichtigen Baustein in diesem Bereich. Wir stellen 
unseren Mitarbeitenden zudem hochwertige Schutz-
bekleidung zur Verfügung. Dazu gehören auch indi-
viduelle Schutzbrillen mit Sehstärke oder Einlagen 
für Sicherheitsschuhe.

Einmal pro Jahr findet eine verpflichtende Arbeits-
sicherheitsschulung für alle Mitarbeitenden statt. 
Lehrinhalte reichen von Sicherheit und Ergonomie 
am Arbeitsplatz über das Verhalten bei Feuer bis hin 
zum Umgang mit Chemikalien.

Darüber hinaus organisiert der interne Arbeitssi-
cherheitsausschuss von DELO in Zusammenarbeit 
mit den jeweiligen Abteilungen jedes Jahr diverse 
Sicherheitsschulungen (z. B. Feuerlöschübung, 
Staplerschulung, Umgang mit Gefahrstoffen). Auch 
Trainings für unsere etwa 200 Ersthelferinnen und 
Ersthelfer sowie Brandschutzhelferinnen und Brand-
schutzhelfer werden jährlich durchgeführt. Stock-
werksbeauftragte, die im Falle einer Evakuierung 
unterstützen, werden ebenfalls geschult.

Mit Behörden wie der Berufsgenossenschaft und 
dem Gewerbeaufsichtsamt pflegen wir einen regel-
mäßigen Kontakt, ebenso wie zu zwei örtlichen 
Feuerwehren, mit denen jedes Jahr Übungen bezie-
hungsweise Begehungen am Standort stattfinden.

Im Kalenderjahr 2025 gab es bei DELO fünf melde-
pflichtige Arbeits- und sechs Wegeunfälle. Das ent-
spricht einer 1.000-Mannquote von 4,7 für Arbeits-
unfälle und 5,7 für Wegeunfälle. In der chemischen 
Industrie sind es nach Angaben der BG RCI (Berufs-
genossenschaft Rohstoffe und chemische Industrie) 
im Jahr 2024 rund 14 Arbeitsunfälle auf 1.000 Mit-
arbeitende und drei Wegeunfälle.

Neben Arbeitssicherheit legen wir auch auf präven-
tive Maßnahmen zur Gesundheitsförderung einen 
besonderen Wert. So übernimmt DELO mehr als die 
Hälfte der monatlichen Gebühren im Rahmen des 
EGYM Wellpass-Programms. Die Mitarbeitenden 

können so für einen geringen Eigenbeitrag deutsch-
landweit eine Vielzahl von Sport- und Fitnessange-
boten nutzen. Zudem steht den Mitarbeitenden am 
Standort Windach ein firmeneigenes Fitness-Studio 
zur Verfügung. Seit Mai 2023 gibt es auch einen 
eigenen Betriebssportverein, um weitere Fitness-
angebote und eine zusätzliche Möglichkeit zum Ver-
netzen der Mitarbeitenden zu schaffen.

Zusätzlich investiert DELO für seine Mitarbeitenden 
in ein Employee-Assistance-Program. Dabei handelt 
es sich um eine externe, anonyme Beratung durch 
ausgebildete Diplompsychologinnen, Psychiater, 
Anwälte & Co, die bei verschiedenen privaten und 
beruflichen Angelegenheiten unterstützen und da-
mit einen Beitrag für die Gesundheit und das Wohl-
befinden unserer Mitarbeitenden leistet.

Soziales Engagement
DELO fördert die Bereiche Bildung und Kultur und 
sponsert beispielsweise seit einigen Jahren die 
jährlich stattfindende Ausbildungsmesse sowie das 
Stadttheater Landsberg und verschiedene Kulturver-
anstaltungen in der Region. So war DELO im letzten 
Geschäftsjahr Sponsor von „Nightgroove“, einer 
Musikveranstaltung in Landsberg am Lech sowie von 
der Musiknacht in Dießen. Mit der Unterstützung  
regionaler Events möchten wir einen Beitrag zu mehr 
kultureller Vielfalt leisten. Zudem sollen auch unsere 
Mitarbeitenden von den Sponsorings profitieren,  
indem sie Freikarten erhalten und gemeinsam 
Kulturveranstaltungen besuchen oder an Sport
veranstaltungen teilnehmen können.

Wir unterstützen zudem jedes Jahr mehrere Racing-
Teams von verschiedenen technischen Hochschulen. 
Die Studierenden konzipieren und bauen Leichtbau-
Rennwägen vielfach mit Elektroantrieb beziehungs-
weise autonomen Systemen und erhalten von DELO 
sowohl diverse Klebstoffe als auch technische Be-
ratung und Unterstützung bei ihren klebtechnischen 
Herausforderungen.

Darüber hinaus organisiert DELO seit vielen Jahren 
zusammen mit dem Bayerischen Roten Kreuz jähr-
lich eine Blutspende am Standort in Windach. Die 
Mitarbeitenden können so während ihrer Arbeitszeit 
Blut spenden und Gutes tun. Insgesamt 92 Kollegin-
nen und Kollegen haben im Geschäftsjahr 2025 / 26 
Blut gespendet, davon 15 als Erstspender.



Lieferkette | 27

Lieferkette
DELO bezieht Waren und Dienstleistungen von ins-
gesamt 3.000 Lieferanten, wobei etwa 1.200 als ak-
tive Hauptlieferanten eingestuft sind. Diese setzten 
sich zusammen aus Chemie Branche und Elektronik 
Branche. 42 % unserer Rohstoffe beziehen wir aus 
dem europäischen Raum, 22 % davon aus Deutsch-
land. Es ist uns zudem ein Anliegen, wo immer 
möglich mit Firmen aus der Umgebung zusammen-
zuarbeiten, um die lokale Wirtschaft zu fördern. Mit 
einem Großteil unserer Lieferanten verbindet uns 
bereits seit Jahrzehnten ein partnerschaftliches Ver-
hältnis. Loyalität und Vertrauen bilden dabei die Ba-
sis für die engen und guten Geschäftsbeziehungen.

DELO beschäftigt sich fortwährend mit dem Thema 
Risikomanagement innerhalb der Lieferkette. An-
hand einer Risikomatrix bewerten wir alle Lieferan-
ten entsprechend ihrem Risikopotenzial. Bei weniger 
als 1 % unserer Lieferanten ergaben unsere bis
herigen Analysen ein geringes bis mittleres Risiko.  
Speziell für diese Lieferantengruppe nutzt DELO 
einen umfangreichen Verhaltenskodex, der die ESG-
Kriterien (Environment, Social, Governance) abdeckt.

Obwohl wir noch nicht von der Umsetzung des neu-
en Lieferkettengesetzes betroffen sind, haben wir 
unser Compliance- und Risikomanagement hierhin-
gehend weiter ausgebaut. Wir sprechen uns aktiv 
für die Menschenrechte jedes Einzelnen aus und 
positionieren uns klar gegen unmenschliche Arbeits-
bedingungen, Kinderarbeit oder Korruption und 
erwarten von unseren Lieferanten dasselbe. Sollten 
wir Verstöße unserer Lieferanten, z. B. gegen den 
UN Global Compact, das Lieferkettengesetz oder 
unseren Verhaltenskodex für Lieferanten feststellen, 
würden wir sie dabei unterstützen, entsprechende 
Vorgaben einzuhalten. Erfolgt dies nicht, beenden 
wir die Zusammenarbeit.



Im Geschäftsjahr 25 / 26 haben wir erstmals um-
fassend die Scope 3 Emissionen für DELO ermitteln 
können. Hierzu wurde der GHG Protocol Standard 
sowie die Vorgaben der ISO 14064 verwendet.  
Betrachtet wurden alle Scope 3 Kategorien für die 
ein wesentlicher und quantifizierbarer Einfluss durch 
DELO berechnet werden konnte. Die Kategorie  
„Kapitalgüter“ wurde auf Grund mangelnder Daten-
lage nicht ermittelt. Ebenfalls nicht angegeben wird 
die Kategorie „Verarbeitung der verkauften Produk-
te“, da die Emissionen auf Grund unseres breiten  
Produkportfolios mit über 400 Produkten und 

mehreren möglichen Kundenanwendungen je 
Produkt nicht ausreichend abschätzbar sind. Uns ist 
allerdings bewusst, dass die Verwendung unserer 
Klebstoffe mit wesentlichen Emissionen einhergeht, 
weshalb diese auch als indirekter Umweltaspekt  
bei uns eingestuft wurden. 

Der Großteil unserer Scope 3 Emissionen ist auf 
unseren Materialeinsatz (35 %), sowie vor- und  
nachgelagerten Transport (17 % und 24 %) unserer 
Rohstoffe und Fertigware zurückzuführen.
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Ergebnisse Scope 3 Berechnung

GJ 23 / 24 GJ 24 / 25 GJ 25 / 26

Eingekaufte Güter [tCO2e] 10.342 7.748 7.396

Brennstoff- und energiebezogene Emissionen [tCO2e] 673 669 719

Transport vorgelagert [tCO2e] 3.619 3.818 3.633

Abfall [tCO2e] 549 499 522

Geschäftsreisen [tCO2e] 711 737 593

Pendeln der Mitarbeitenden [tCO2e] 1.365 1.431 1.506

Transport nachgelagert [tCO2e] 5.220 6.431 5.277

Umgang mit verkauften Produkten  
am Lebenszyklusende [tCO2e]

2.194 2.055 2.076

Gesamt Scope 3 [tCO2e] 24.697 23.388 21.723

Anteil Scope 3 an Gesamtemissionen Scope 1 – 3 [tCO2e] 95,2 % 94,6 % 94,1 %

Scope 3 – Emissionen nach GHG-Protokoll
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Lebenszyklusanalyse von DELO-Klebstoffen
Als Premium-Partner sind wir bestrebt, unseren 
Kunden neben innovativen stets auch energie- und 
kostensparende Lösungen anzubieten. Mit einer 
neuen Case Study zu einem Sensor-Verguss können 
wir zeigen, dass Lichthärtung mittels Voraktivierung 
über den gesamten Produkt-Lebenszyklus die  
geringsten Emissionen verursacht. 

Für die Untersuchung wurden ein warmhärtender 
DELO MONOPOX-Klebstoff, ein dual über Licht und 
Wärme härtender DELO DUALBOND und ein über 
Lichthärtung voraktivierbarer DELO KATIOBOND  
herangezogen. Alle drei Produkte können für den 
Verguss von Automotive-Sensoren verwendet  
werden. Betrachtet wurde beispielhaft ein Kunde  
in Belgien (2025). Die Emissionen wurden jeweils  
auf die benötigte Klebstoffmenge je Bauteil skaliert. 

Die Analyse zeigt eindrücklich, dass sich die Emis-
sionen bei Verwendung des voraktivierbaren DELO 
KATIOBOND Klebstoffs im Vergleich zu einem 
warmhärtenden DELO MONOPOX um 80 % reduzie-
ren lassen. Zusätzlich verdeutlicht sie den geringen 
Unterschied in den Product-Carbon-Footprints  
(Cradle-to-Gate) der Produkte. 

Neben dem Entwickeln von Hightech-Klebstoffen, 
hat sich DELO auch auf modernste Dosier- und Aus-
härtungsgeräte spezialisiert. Die Dosiergeräte der 
Reihe DELO-ACTIVIS bestehen aus einer Dosier- und 
Belichtungseinheit und ermöglichen so den von 
DELO entwickelten Prozess der Durchflussaktivie-
rung. Dabei werden die Klebstoffe bereits während 
des Dosierprozesses belichtet und damit vorakti-
viert. Diese Prozesstechnologie bietet eine CO2- 
sparende Alternative zu Warmhärtungsprozessen.

Abbildung 15: CO2-sparende Technologie  
Durchflussaktivierung von DELO

Abbildung 14: Produktvergleich mit Beispiel
rechnung aus einer Case Study
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Über diesen Bericht

Mit dem vorliegenden Bericht möchten wir die 
Anspruchsgruppen von DELO, etwa Kunden, Mit-
arbeitende, Geschäftspartner und Anwohner, über 
die Nachhaltigkeitsleistung des Unternehmens 
informieren, den Dialog fördern und gleichzeitig 
den Anforderungen unseres Umweltmanagement-
systems im Rahmen von EMAS nachkommen. Der 
vorliegende Bericht wurde nach den Vorgaben der 
VERORDNUNG (EG) Nr. 1221/2009 (EMAS III) sowie 
der Änderungs-VO (EU) 2017/1505 und 2018/2026  
erstellt und ist als Umwelterklärung nur für den 
Standort Windach der DELO Industrie Klebstoffe 
GmbH & Co. KGaA (NACE 20.52) gültig. Die Umwelt-
erklärung wird jährlich aktualisiert und spätestens 
im Jahr 2028 wieder als konsolidierte Erklärung  
erscheinen. 

Berichtsinhalte

Das Format des Berichts orientiert sich an den An-
forderungen der oben beschriebenen EMAS-Verord-
nung für die Inhalte einer Umwelterklärung sowie 
des VSME zur freiwilligen Nachhaltigkeitsbericht-
erstattung. Inhalte und Gliederung des Berichts  
berücksichtigen die drei Dimensionen der Nachhal-
tigkeit: Unternehmensführung, Umwelt und Soziales.

Berichtszeitraum und  
Geltungsbereich

Der Nachhaltigkeitsbericht 2026 bezieht sich auf das 
Geschäftsjahr 2025 / 26 und umfasst den Zeitraum 
vom 01.04.2025 bis 31.03.2026. Die hier berichteten 
Zahlen, Fakten und Informationen gelten, wenn 
nicht anders angegeben, für den Hauptsitz des 
Unternehmens in Windach. Im Berichtszeitraum gab 
es keine Veränderungen hinsichtlich Unternehmens-
struktur und Eigentumsverhältnissen.

Erfassung und Vergleichbarkeit  
von Daten und Informationen

Für Kennzahlen, für die noch kein Trend angege-
ben werden kann, wird dies in Zukunft angestrebt. 
Aufgrund neuer Berechnungsgrundlagen, höherer 
Datenqualität und aktualisierter Informationen 
kann es in Einzelfällen vorkommen, dass Zahlen aus 
zurückliegenden Zeiträumen korrigiert werden.  
Bei der Summierung von Daten können aufgrund 
von Rundungen Abweichungen auftreten. Wir ver-
wenden zur besseren Lesbarkeit den Begriff CO2 
stellvertretend für alle Treibhausgase. Angaben in 
Zusammenhang mit CO2 verstehen sich immer be-
zogen auf die Einheit CO2-Äquivalent.



